
31. Juli 2024

Meta verzeichnet Rekordgewinne und
investiert in KI-Zukunft

Der Facebook-Konzern Meta verzeichnete im letzten
Quartal einen Umsatzsprung von 22 % und plant massive

KI-Investitionen.

Umsatz- und Gewinnsprünge bei Meta: Ein
Blick auf die Auswirkungen auf die
Technologiewelt

Die aktuellen Zahlen des Facebook-Konzerns Meta zeigen ein
eindrucksvolles Wachstum in der Werbebranche. Der Konzern
erzielte im letzten Quartal einen Umsatz von über 39 Milliarden
Dollar, was einem Anstieg von 22 Prozent im Vergleich zum
Vorjahr entspricht. Diese beeindruckende Leistung wird von
einem Gewinnzuwachs von 73 Prozent auf nahezu 13,5
Milliarden Dollar begleitet, was in Euro etwa 12,44 Milliarden
entspricht.

Das Streben nach Innovation

Ein zentraler Aspekt dieser Finanzentwicklung ist die hohe
Investitionsbereitschaft von Gründer und CEO Mark Zuckerberg
in die Künstliche Intelligenz (KI). Die Vision, den Chatbot Meta AI
als führenden KI-Assistenten auf den Markt zu bringen, steht
hier im Vordergrund. Zuckerberg betonte die Bedeutung dieser
Initiative und wies darauf hin, dass Meta AI bis Ende des Jahres
möglicherweise der meistgenutzte KI-Assistent weltweit werden
könnte.



Hohe Investitionen, hohe Ausgaben

Während der Umsatz und Gewinn Rekordwerte erreichen,
steigen auch die Ausgaben des Unternehmens erheblich. Im
letzten Quartal erhöhten sich die Kosten um 7 Prozent auf 24,22
Milliarden Dollar. Meta prognostiziert für das laufende Jahr
Gesamtausgaben zwischen 37 und 40 Milliarden Dollar.
Analysten werden darauf hingewiesen, dass vor allem die
Notwendigkeit, Rechenleistung für das Training komplexer KI-
Modelle bereitzustellen, zu diesen hohen Ausgaben beiträgt.

Realitätserlebnisse und deren
Herausforderung

Trotz der beeindruckenden Gesamtzahlen bleibt die Sparte
Reality Labs, die sich mit virtuellen Welten und Computerbrillen
beschäftigt, eine Kostenstelle. In diesem Bereich verbuchte Meta
einen operativen Verlust von fast 4,9 Milliarden Dollar, was im
Vergleich zu einem Minus von 3,74 Milliarden Dollar im
Vorjahreszeitraum eine signifikante Steigerung darstellt. Im
Kontrast dazu erzielte das Kerngeschäft mit Apps wie Facebook
und Instagram einen operativen Gewinn von 19,3 Milliarden
Dollar, was den finanziellen Druck auf die Reality Labs-Sparte
verdeutlicht.

Marktreaktion und Ausblick

Die Reaktion der Anleger war positiv: Im nachbörslichen Handel
stieg die Meta-Aktie um etwa 4 Prozent. Dieser Anstieg könnte
auf das Vertrauen in die langfristigen Wachstumsstrategien des
Unternehmens hindeuten, trotz der kurzfristigen
Herausforderungen, die mit enormen Investitionen verbunden
sind.

Zusammengefasst zeigt die aktuelle Finanzlage von Meta nicht
nur Erfolge im Werbegeschäft, sondern auch die Komplexität der
Investitionsentscheidungen, die gefordert sind, um in der



schnelllebigenTechnologiewelt weiterhin wettbewerbsfähig zu
bleiben. Das Unternehmen steht an der Schnittstelle zwischen
innovativen Technologien und den Herausforderungen, die hohe
Investitionen mit sich bringen.
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